
Verwaltun gsgemeinschaft Argental
Rathaus

88167 Röthenbach

Lindau, den 25. 9.2012

Interkommunales Göwerbegebiet an der LI 5 zwischen Gerstratz und
Grünenbach

Sehr geehrter Herr $ürgermeister Buhmann,
sehr geehrter Herr Bürgermeister Eugleer,
sehr geehrter Herr Bürgermeister Schädler,

der Bund Naturschutzhatte die vom Regionalen Planungsverband
ausgewählten Suchräume für mögliche Windkraftanlagen im Landkreis
Lindau zu beurteilen. Dabei erfuhren wir aus der Beschlussvorlage des
Landkreises Lindau für den Kreisumweltausschuss, dass auch ein
Suchraum westlich der Kreisstraße LI 5 zrvischen den Orten Gestratz und
Grünenbach besteht. Dieser scheidet, so ist aus der Beschlussvorlage zu
entnehmen, aber aus, weil die Argentalgemeinden Gestratz, Grünenbach
und Röthenbach genau in diesem Bereich ein interkommunales
Gewerbegebiet planen.

Das hat uns sehr überrascht, weil davon nach unserer Kenntnis noch
nirgendwo öffentlich die Rede war.

Ich darf deshalb Siep meine Herren Bürgermeister der drei
angesprochenen Gemeinden, höflich fragen:

L. Trifft das zu, dass Sie ein interkommunales Gewerbegebiet westlich
der LI 5 auf dieser Hochebene planen?

2. Wie groß soll es werden? Welche Vorentscheidungen sind bereits in
den drei Gemeinden getroffen worden? Gibt es schon
Gemeinderatsbeschlüsse hierzu ?

3. Liegen bereits positive Signale von Fachbehörden (Höhere
Landesplanungsbehördeo Regionaler Planungsverband, Landratsamt
Lindau) vor?
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Besteht überhaupt Bedarf für ein derartiges Gewerbegebiet? Welche
Unternehmen sollen angesiedelt werden - nur aus den drei Orten
oder auch von auswärts? Können Sie Zahlen nennen?
Warum beteiligt sich beispielsweise Röthenbach an dem Vorhaben,
wo die Gemeinde auf der Hochebene von Wigglis doch Raum für
einige Betriebe schuf? Sind dort keine Erweiterungsmöglichkeiten
mehr vorhanden? Warum nicht?
Sind im rechtsgültigen Flächennutzungsplan der Gemeinde
Grünenbach noqh Gewerbeflächen vorhanden? Wenn ja, warum
nicht nutzbar?
Stehen die Grundstücke westlich der LI 5 überhaupt zur Verfügung?
Sind sie schon im Besitz der Gemeinde?

Nach unserer Kenntnis besitzt Gestratz überhaupt keinen
Flächennutzungsplan. Kann Gestratz einen etwaigen Bedarf im Ort oder
am Ortsrand nicht erfüllen? Ist überhaupt Bedarf dieser Gemeinde
vorhanden?

Der Bund Natursch utzbelrachtet nach der ersten Augenscheinnahme am
vergangenen Sonntag den Standort für eine Gewerbegebiet der
vorgesehenen Art als sghr kritisch. Es fehlt vollkommen die Anbindung an
vorhandene Siedlungsstrukturen. Die freie Landschaft würde erheblich
beeinträchtigt. Der Landwirtschaft gingen gut zu bewirtschaftende Flächen
verloren. Ein Gewerbegebiet an diesem Platz würde die Zersiedelung und
Industrialisierung der Allgäuer Natur- und Kulturlandschaft weiter
voranbringen. Ist das tatsächlich beabsichtigt oder wünschenswert?

Ich wäre lhnen sehr dalrkbar, Ihre Meinung kennen zu lernen. Ich warte
mit großem Interesse auf Ihre Antwort.
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Mit.freundlichen Grüßen aus dem Naturschutzhäusle
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Erich Jörg
Kreisvorsitzender


